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M H«8. Freitag am «K. September R8K3

^ 4l9. » (3)
K u n d n» aehu « ss

Die vierte und letzte dießjähria.e Prüfling
0"« der Vcrrechnungs-Wissenschaft wird am
^ Oktober >8<l» vorgenommen werden.

Dieses wird unter Beziehung auf den Er-
ß̂ deS hohen k. k. Gencral-Rechnungs-Direk-

l°llums vom »7. November »852 (Reichöge-
f^blatt Nr, I vom Jahre »85») mit dem
beifügen kundgemacht, daß Diejenigen, welche
burch den Besuch der Vorlesungen oder durch
Selbststudium dazu vorbereitet, die Prüfung
"bMetzcn wünschen, ihre nach §. 4, 5, und 8
bes bezeichneten Gesetzes gehörig instruirten
êsxche innerhalb d r e i Wochen anher einzu-

'"den haben.
Von der k. k. Prüfungs-Kommission aus

der Vcrrcchnungswisscnschaft für Steier-
mark, Kärnten und Krain.

Graz am l « . September l8«»

>!, >««'>. (2) Nr, 4745.
<5 d i k t .

Nachdem in Sachen Domenig H,- Kadiunig,
wider Paul Sokol, p<:tn. 5ttl) ft. 38 kr,, ab-
züglich 14'> f l . , die exekutive Pfändung und
Schätzung der in Aufbewahrung des Wirthes
Josef Zottizh in Wippach befindlichen, mit I . L
Nr. 278 bezeichneten Kiste und der darin ent-
haltenen Schnittwaren bewilliget worden ist,
so wird dem Paul Sokol, dermalen unbckann-
len Aufenthaltes, der Herr Dr, Anton Rudolph
als l ' l l rnlm' u!,8entl8 aufgestellt und ihm das
Erekutionsgesuch eingehändiget, dessen hicmit
der abwesende Josef Sokol durch dieseü Edikt
verständigt wird,

H. s. Landesgericht Laibach am l!» Sep.-
tember >8<»3,

Z. 18«?. (2) Nr. 45.,:»,
( 5 d i k t .

Das k. k. Landeögcricht in Laibach hat
über Ansuchen der Administration5-Kuratel des
gräflich Lanthieiischen, Fidcikommisseö das Ver-
fahren zur Amortisirung der angeblich in Ver-
lust gerathenen 4 Atück am l . November I8K2
verfallenen Coupons ü pr. 25» fl. von den auf
Namen Georg Ernst ausgefertigten krainischen
GrundentlastungS^Obligationen <1<!n. l . Novem,
ber ,85», Nr. 2N36, 2037, 2N45,, 2<,4«
,'» pr. 1U00 fl. eingeleitet. Es werden somit
Alle, welche einen Anspruch auf gedachte Cou-
pons erheben zu dürfen vermeinen, hiemit auf-
gefordert, dieselben binnen Einem Jahre, sechs
Wochen und 3 Tagen, vom untcnangesctzlen
Tage, sogewiß hicramts nachzuweisen, widn>
gens uach reklamalionsfreiem Ablauf obiger
Frist diese Coupons für wirkungslos nnd erlo«
schcn erklärt würden.

K. k. Landesgericht Laibach am 12. Sep-
tember »863.

2- '«««. (2) Nr. 4«85.

«w ^ d i k t .
M l t Bezug auf das Feilbietungs-Edikt

vom 4. August ,8U3, Nr. 4,.»3. wird erinnert,
daß be. der am 7. September l. I , anberaumt
gewesenen exekutiven Fcilbictung der Dolnit
scher'schcn Realität »„>, Haus-Nr. 4 l >n der
Krakau - Vorstadt kein Kauflustiger erschienen
sei, wornach am >2. Oktober l, I , zur zweiten
Feilbietun" derselben geschritten werden wird.

K, l " Landeögericht Laibach am U Sep-

tember l863

3 ^ 8 4 6 7 ' ^ ) ^ ^ ' . ^ " ^ ,
O b i l t,

Von d,m k. l. Vezirttamle Feislutz. al« Gctichl.
wild hiemit bekannt gemacht: ^ , . ^

Es sel über das Ansucht" bes Josef S!,lle uo„
Valsch, gegen Vlicha.l Tomsch'lsch " ° " boll. wegen
a»s dem Vergleiche vom 28. Jänner I.«»-!. H. 1746

schuldigen 156 fi. 48 ' / , kl. öst. W. e. ». c., iu die
tltlutive öffentliche Veistcigtrung rer. dem iletMn
glhöligen. im Glunbruchc t>n Herrschaft Prem 8ud
Urb.'Nr. 5> voilommeudeu ',, Hubc. im ,il>ichllich
elhobencn Schäßungswcllhe «on 1030 ft. 6«» kl. öN.
W., gew'lligll u»d zur Voinahme delselben rie Ncal.
ltilbiltungstagsahnngen auf den 16. Oktober, a»f
de» 16. November und auf den 16, Dezember 1«»» ,̂
jedesmal Vormiltag« um!» Ul'r in, hiesigen Vmtslokale
mil dem Anliangc destimml worden, daß ric fcilzubie«
teud, Realität nur bci der lehlen F«>lbielu»g auch
unler dem Schahungswcrlhe an reu Meistbietende»
himangegebe» werde.

Das SchähunasprotoloU, ber Glmidbllchseltral!
und die L!zita!lonsl>ld!ngniss« tonnen bei diesem Oê
lichte in den gewöhnlichen Amlsstnode» »ingesehen
werden.

ss. t, Veziilsamt Feistlih. c»s Gericht, am ^0.
AliguN !«»!!!,

Z. '»47, (!) Nr. 7...Ü,
E d i l ,,

I m Nachhange zun, dießämtliche» Editle vom
3 l . Mal 1863. Z. 1850. wire bllannl gegeben, daß
über Ansuche» des ElclutionsfichrerS dic ,lste auf den
5. 0. M. angeoldiiele l>clu!iue <zc>!l>iel»ng des. oem
Ignaz Schellina vo» Nassenfüß gehörige» . im Grund»
buche del Pfairgült Uoleliiassenfuß ûl» U ib 'N l . 14
u»t> 15 ueizelchnelen Ackei« u»d dci im Grundbuch,
o<r Hcilschaft Nasftufuß ,>ul> Urb.-Ni, 4!>0 veizcichne.
ten Hofllalt als abgelha« angesehen wiilde nnb am
5. Okiober d I . Pormill^g '.» Uhr zul zweiten Fe>!>
dietung in dieser Amlötanzlei gfschliüe» wild.

K, l, Bezirksamt Nassensuß. >,l« Gericht, am
:>, Septembei I^,!^

Z >"'.'> (1) Ni . 3230.
E d i t , ,

Po» dem f. l . Vezillsamte Tschemembl. als
Gerich!, wird dem lüiwissend wo befinblichen Veolg
Slaudachei vo» Vornschloß, hiermit eriiinell:

E« habe llorienl Iurlouizh von Gliua, widel
dcl!stll)tn die Klage anf Zablung schuldiger 189 st.
5,,!. ,»«,.., <1. I l . i i !><'.:l, Z. 38^1. hiesaml« einge.
bcachl, w0lül>er z>ic lummaiischo! Vllhanolullg oie
Tagsahlmg n„f de» 2.'l. Os>ol>,r frlll) !» Uhr ml!
dem Anhangt t»c« §. l« ees alielh. Palexles vom
18. Oltobel 1845, angeordnel. und dem Gellaglen
wegen seines unbekannlen Aufenlhalles Georg Slau>
dachei von Vornschloh als l^urnwi- m! nclum auf
sei»c Gefahr und Kosten desieUt wurde.

Dessen wild derselbe zu dem Ende verständiget,
daß ei allenfalls zu lechlel Zelt selbst zu llschelnen, od»
sich einen andeln Sachwallei zn bestelle» und anher
namhaft zu machen habe, widligens dicse Rechtssache
mit dem aufgesteUlen Kurator verhandelt weiden nmr,

K. l. Bezirksamt Tschcrnembl. als Gericht, am
24. Juli 18<^l,

Z. l ^ ' l , ( l ) ^ 3 2 2 ! » ,
G d l l l.

Von dem l. k. Vezirtöamie Tschelnembl, al« Ge>
richl, wild Dem unwissend wo befindlich,,, Mailus
Nischal von Voinschloß Nr. 10. hierniil elinnert:

(ts habe Simon Lukazh von Vigiumasi, wider
dcnlclbe» die Klage auf Zahlung schuldiger 60 fl
5ul» pl«.«. 24. Juli 1863. Z, 3229. hieramts ein!
nebiacht. wolübei zur summarischen Verhandlung die
Tagsaßung anf den 23. Oltober ftüh s, ^ ^ ^<z
dem Anhange des §, 18 des alwh. Polenles vom 18.
Olwber l«45> anglordnet, u„d dem Geklagten wegen
seine« unbekannten Aufenlhalles der Martu« Wischal
von Volüschloß Ns. 16, als ^us»tc»s „,, ^ „ m auf
seine Gefahr u»b Kosten bestellt wurde.

Dessen wiid derselbe zu dem G,,^ ucrNänblget,
daß ei alltnsall« zu rechter Z«,l seihst ^ eischcinen.
ooer sich linen anvel» Sachwaller zu bestellen u»o an»
hei namhaft zu mache» habe. wldiia.,,,g » ^ 3lechls>
sache u»l dem aufgestellten Kurator verhandelt weldtl'
wild. .

K. e. Bezirksamt T'chtlUtmbi. als Gelich!. am
^4. Iuli^ I863,

Z, 1855. ( l ) N l . 2683.
E d i l l.

Von dem t. l Vtzilttamte Tschcrnembl. als
Getlch!, wird hiemit bekannt gemacht:

Gs sei über das Ansuchen des Wichel Ochutie
vo» Uültlwaldl. gegen Johann Voul von Untermale!,
wegc» au« dem Vergleich, vom 27. I n l i 1860. Z-
2734. schuldigen 203 fi. 68 l l . öst. W. c. ». c.,
ln die lleluliv« öffentlich« V,lstt!g«iung der, dem

Lehttlil gebölig,,,, im Grundbuchc del Hellschaft
Pöllanb. xut) ?om. 2, I o l . 88, Neltf-Nr, 62 >mb W.
li,ael!den Realität. <m gelichtlich elhobenen Schätzung»«
weilhe vo» l 30 f l . ö. W . gewilligt! und zurVornabme
derfelbci! die die« Feilbielungslagfatzungenanfden30. Okt.
auf den 24. November und au, rcn 12. Dezember,
jedesmal Vormiltags »m II Uhr i» der Amlslanzlei
mit dem Anhange bestimmt worden, daß die fcilzubie.
llüde Ncnlilä» »Ul l'ci dli leyten Feilbie!»»g auch
uiücr dem Schäßungswellye an den Meistdittoidcn
hiulangegcben welde.

Da« Schähungsplotololl. l , l Grundl'üchitlllalt
und die Lizitatlonsbedingiiisse l^i i ' t» bei diesem Gs°
richte i» den gewöhnlichen AmlSstmiden eingesehen
werden.

K. k. Vezilksamt Tscherliembl, als Geiichl.
am 8. August 186.:,

Z. 1856. ( I ) Nr. .'74','.
E d i k t .

Von dem l, k. Vezillsamte Tscherliembl, als Ge<
richt, wild hiemit bekannt gemacht:

(ts sei nber das Ansnchen des?lnlon Nosan von
Agram, durch D l , Preuz von Tschtlnembl. gegei,
Ic>han» Sp,ß»agel von Vltllt ldorf N l . 14, wegen
aus eem Zahlungsauürage vom 1!i, Mai 1862. Nr,
!«!»?. schuldiaen W fi. öst. W. l-. , . c., in die
elellllive öffenlliche Velsieigelung der, dem üeptel»
«ehölige». im Giundbuche der Hellschaft Pölland. "«l'
1'umo 23. Fol, 114, im gelichllich erhobtnen Schä>.
zungswerlht von 140 fi. öst. W.. gcwilligcl und
zur Volnabme delselben die drei Feilbielungslag.
saßuügen anf re» 28. Oktober, auf rn , 28. Novemde,.
und auf den 16, Dezember jedesmal Vormiltags „m
9 Uhl in dcr Amlskanzlei mit dem Anhange I
stimm! word,!,, daß die feilzubietende Realität nur
bei der lehlen Feilbietnna. auch unter dem Schähungs-
werlhe an den Meistbiclenden hintangegebeu werde.

Das SchälMgspiotololl, der Grundbuchselliakt
und die Lizitallonsbedingnlsse könnei' bei diesem Oe
rlchle indengewöhnlichen Amlsstundeu eingesehen werden.

K. k. VezillSamt Tschelnembl, a!« Gericht, am
28, ^jU!!! !«<;.'l,

Z, '«57, ( I ) N,
G d i l ,.

Von d»m k. l, Vezilksamte Tschtllicmbl. «l« <H,.
licht, wild hlemit bekannt gemacht:

G« sei über oa« Ansuchen de« Paul Rüppe von
Unleilal, gegen Michael Staudachei von Neugtläuib.
luegc» au« dem Veia.Ieicl>l vom 5> März 1852^
fchuldlgen 196 fl. 44 kl. öst. W. o. ». c., ,,, dit
eftlulive öffentliche Velllcigtrung ber. dem ilehteln
gehöligen, im Gluudvuchc bei Herrschafl Pölland.
5»I> lo in, XXX, Fol. 38 vorkommenden Realiiäl. im ge-
richllich elhobenen Schähungswerthe von 120 fi. öst, W ,
gewilliLtl. u»e zur Vornahme derselben die drei Feilbie»
lungslagsatzungeu auf den 27. Oklobel. auf den 27. Nov.
und auf den 15. Pezembel. jedesmal VormitlagS um
9 Uhr in der Amtslanzlei mil dem ?>»hange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur bei der
leßten Fellbielung auch unler dem Schahungswellhe
an de» Meistbletenren htniangegebcn weide.

Das SchäßungsprololoU. dci Grundbuchseltlakt
nnd die l?lzitatl0l!sbcoinguisst könncu bei diesem Ge»
lichte in den gewöhnlichen AmlSstunden «ingtseheli
werden.

K. k. Vezilksaml Tschelneiudl. al« V,licht. am
24. Juni

Z. 1858. <1) Nl . 2801,
E d i l l.

Vom k. l. Vezilksaml, Tscheruembl < als Gc«
licht, wlid hiemit bekannt gemacht:

Es sei üd,r das Ansuchen der Kommenba Tschel»
nembl. duich Johann Kapelle von Mottling, gegen
Vlalhia« Fleinig von Nelobelg. wegen Ultheile uom
I I . Jänner 1854. Z. 113. schuldigen 144 fi. 1 0 ' , kl.
öst. W. c. «. «.., i» die elelutive öffentliche VelNe»
gtlung der. dem üetztllu gehörigen, im Grundbuche
Kommeiwa Tscheinembl. "u!, Kull.-Nr.275, uoilommt,,.
een Realiläl. im gclichllich tlhobenm Schapuugsweilhe
von 250st. ö. W-. «»williget und zui Vornahm« derselben
ei, drei Ftilbielungslansahungen »uf den 2... Oltober.
auf den 20. Nouemvcr und «uf den 19. Dezember,
jedesmal Vormittag« um 9 Uhr u, btl Amlslanziel
mit dem Anhange bestimmt wolden. da^ die seilzubit'
lend« Realiläl nur bei bei leyltn Flilbietung nuch
unter dt« Schäßungsweltyl au dtn Mtistbleltuben
hinlaugegeben werdt.



5,5.«

Das Schähnngsprototoll, dcr Ornubbuchseltrak
>»w di» iu^itationsdcbingnisse, so wie v«a frübere Li
zitauoi'^'lotokoll lölincn hicranits eiü^eschm werde»

ss. k. Vczirksamt Tschernenibl. <ils Gericht, ci»
>, Jul i l^ÜN.

^, l,^V.'. ( l ) Nr. ^««'^
E d i k t .

Vo» dem k. k. Vezilksamte Tscheinenibl. als
Gericht, wird biemit bekannt gemacht:

Es sci üb«r das Ansuchen der ilommcnda Tscher
nembl, durch Johann Napclle vo» Mott l ing, gege,
Mathias Vidclisch vo» Weldbcrg, wegen ans rein
UilhcÜc vom I I . Jänner I« ' '4 , Z, I^'.7, schuldige,
116 fi. 2 5 ' ^ kr. ö. W, <'. >> c,, i» dic ckckuiiu
öffentliche Veisicigerung ecr. dcm i!lt)tci» gchörigcn
im Eru,<dl>uchc Kouuucnda Tschcrnembl ^u!» Knit. »Nr
. '7 l , vorkommenden Realität. im gcrichilich cihodcuei
Schäyungswerlhc von 2(X)ft. ö, W. gcwilligct, ilnd zu
Vornadme eersclbcn die drei Heill'ielungstagsahungc!
aus den ^0 Oil l i . , aufden 21 . November und auf den 22
Dezcml'cr. jedesmal Vormittags um !> Uhr in de
Amtslaiizlci mit dem Anhange beNimmt worden, daj
die feilzubietende Realität nur bei der letzten Fcübic
tnng auch unter dcm Schäyungswcrlhc au den Meist
bielenden dintangegeben werde.

Das Schaßungsprotokoll, der Grundbuchseltral
m.d die Lizitalionöbedingnisse lönuen bei diesem Oe
richt« !» ten gewöhnlichen Amtsslunden eingesehei
werden.

K. k. Vezirksamt Tscherncmbl. als Gericht, am
2. Ju l i 1«<!:l.

Z 1860. (1) N l . 2767.
(5 0 i l t.

Von dem l . l . Vezirksamte Tschernembl. als
Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuche» der Sawa Wellinizh
vo» Vojanze. gegen Miko Nedoizhizh von Vojauze,
wegen aus dem Vergleiche vom 4 Jul i 1862. schul«
digen 20 fl. öst. W. c. 5. c„ in die eiekutioe öffent«
lichc Versteigerung der. dcm Letztem gehörigen, im
Grundbuche oer Herrschast Freilhurn «ud Kult , - Nr.
141, votkommcnde» Realität, im gerichtlich erhobene»
Schäyungswerthe von 201 fi. ö. W-, gewilliget. u»d
zur Vornahme derselbe» die drei Feilbietungslag-
saßunge» auf den 16. Oktober, auf den 18. November
und auf den 19. Dezember. jedesmal Vormittags um
9 Uhl i» der Nmiskauzln mit dem Anbange bestin.mt
worden, daß die feilzubietende Realität nui bei dc
lct)te» Feilbictuug anch unter dcm Schätzuugswerthe c>i
dc» Meistbietenden Hintaugegeben werbe-

Das Schäßungsprotololi. der GrundbuchseNrak
und die Lizilationsbedingnisse köüiic» bei diesen
Gerichte in den a/wöhnlichtu Amtöstiindcii eingesehen
werden.

K. l . Vezirksamt Tschlniembl, als Gericht, am
«. August 1863.

Z. 1861. (1) Nr. 37.^4'
E d i k t .

Vom k. k. Vezilksamte Tscdernembel. als Ge>
richt, wird l'ieniit l>cla»n! gemack!:

Es sci über das Ansuche» dcs Michael iüllck uo»
Tscherncmbl, gege» Io f t f Schwaiger uo» doit. we.
aen a»s dem Vergleiche von, 12. Juni 1847, Z.
190, schuldige» 77 fi, 27 kr. öst. W- c. .o. c., i»
die liekutwe öffentliche Versteigerung rcr, dcm üetz.
ler» gehörigen, im Grundbucke Stndtgült Tschernembl,
>-»!» ss»rt.»Nr. 2><0, ooikommenden Ncaliläi im a,c>
lichtlich erdobene» Schähui'gswcrthe uo» 220 fi.
österreichische Währung, gewill igt!. u»o zur Vor»
nabme derselben die drei Hcilbictuügs'Tagsahnngen
auf den 14. Oktober, auf ten 14. November und auf
den 15», Dezember jedesmal Vormittags um 9 Uhr
in loko del Realität mit deni AnYange bestimmt wordc».
daß die feilzubietende Realität nur bei dcr letzten Ieil°
dielung auch imtcr dcm Schätzungswenhc au den Meist»
l>ietenrcn biutangegeben werde.

Das SchäßungsplotokoU. del Grundbuchseltrakt
und die Lizüaüonödrdiügi'isse kön!!!'» bei diese», Gerichte
in de» gewöhnliche» Amlsstunde» eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Tscherncmbl, als Gericht, am
12. September ix»!.!,

Z. l^'>2, ( l ) Nr. :i484.
E d i k t .

Vo» dem k. k. Vczirksamte Tschernembl, als Gc>
licht, «rird txemit bcla»nt gemacht:

<Zs sc» über das Ausuch,» des Joha»» uud Kath-
Grachek, uo» Starichaberg. gegen Ius,f Grachek uo»
i'ukwe, wegc» auS dem Vergleiche vom 16. Apri !
l ^ ü l schuldige» 168 fi. öst, W. ^. « «. , in die exe-
lutive öffentliche Verstcigcrun« der deu, iiehtcr» geböri<
«en, im Ol»«!0l»lche Möttlinsstl Tschelnemblei'Gült.
" ^ ' N e k l f . . N r . 5>',4. U r l ' . ' N r . 12. uorkommenden
Ncaiität, >«, s,elichtll4 elbobeuel! Hchäßmigswellhe
uon »^> st ^ ^ z <^ gelvilliget u»b zurVolüahm,
derse b.„ di« e«< sseilbi.lungstagsahuuge" auf den 12.
o l lobc l , auf tcn 12. Nov. uud auf de» 14, Dezember,
iedesmaIVo lmm«2««m<)^ ^ O r l e terNealität mil

tcm Aüdangc bestiinmtwort'?», b>i^oiefel!;ubiclci!dc N^a
!,!äl nur bei dcr lctztc,, ^c>!l'i>'l»ng mich uitter 'k>cn
Schähnngswirihe a„ dcn Mcisllocleinc» dint^ge
gebe» werde.

Das Schätziina.ölnolok'oll, dcr Grundbüchöckirak
n»d die l,'izita!io»öl>cdmgn!sse lönnen bci diesen» Gc
richte i»dc»gcwöb»Iiche„A»!löstl>»de!! ciüsscsehe» weidei'

K. l. Vlzills,n!U Tsäiflnembl. als Gericht, a,
l > , Ami„st 186^.

Z, I895>, (>) Nr, ^.»l2
E d i k t .

I n dcr Eleknlionös,,chc rcr Gewerkschaft üm Sn
ucsllomc z» Sagor gegc» Gcolg Narad i» Pontrn
pr, )l!5> fi. <'. ̂ - s!,, sind lie Dc» Tal'Klalgläut'igcv
Mallhän« Dngan und Uchila Narac> uo» Pookra
zukonunen^e» Fnlbictlmgsrichiiken u,o>» Aescheil>c 19
August 1tt«>», Z, : j498. wcgln UülickaüNlN! Aufcnl
haltcö delsclbcn, dcm für sic l>cslcl!!n! <,>U!̂ !ol- «<! ,,,
lum, Josef Icr»>a»n vo» i,'oke, z>,gcstcUt woidc». wovo
Matth, Dcr^ün »nc» Ursula Narad wcgcü allfalligcr c
gencr Wahrnehmung ihrcr Zicchte ucislä»dil>l! wcsdc,

ss. k. Bezirksamt ^!il!ai. alö Gcrich!, am .̂
September !«!>,'<,

Z. 1888. (2> ?ir, 2 ^» l
E d i k t .

Vo» dem k. k, Bezillsamlc Mott l ing, als Gc
richt, wird hicmit bekannt gcmacht:

ßs sei »der das Ansuchs» dcs Niko Popo
vic vo» DnUe, gegen Anna Schonta von Wradüik
wegen aus dem Vergleiche vom :>!. Jul i l>« l1, Nr
2893, schuldigen 298 fi. ö. W, 0. «. c., i» die ekel»
live öffentliche Versteiqenmg r e i , dc»> letzter» gehö
rigen. im Glundbuche der Herischast Gmtschce «u
Fol. Nr. 109, U0!rommc»?c!, in dcr S>culr>,cmci,w
Gradnik licgcnden Ncaüläl sainnu A „ . „ „0 Znq.'lwr
im gcrichtlicl! lrhol'ciic» 2chätz»»gswcr!l)e uo» l ' .^ft
ö. W. gcwilligct, und M Vol»al>mc delscll'c» die cze
kutiocn Feilbielllüsss.Tags.^nligen n>,f dc» 2«, Sep
tcmder, auf rcn H), O l lo l ' l l und auf tcn .'!<», No
vcml'tl d. I „ jedetinal Poiniiltags um 9 Ul)l in die
scr Amtskanzlci mit dem Anhange bestimmt worden
daß die feilzndicmide Nealüät nur bci dcl letzlc» Fcil-
bictuüg auch milcr deni Schähuogöwcühe a» ccn
MeisU'iclcudc» l'inlcingcgcbcn wcrde.

Das Schätzungsprolokoll. dcr Gruxdl'nchöllttal'!
lmd bie Uizilalio»sl)cd!nn>nssc kö»»c» l>ci oicscm Gcrich!
in be„ gewülnUiche» A»»<!sl»»dc» cii'sstschc» mcrdlü

K. k. Vczirksaml Mötüing, als Gciicht, am 1',
Jul i 1863.

Z. 1889. (2) Nr. 2,',9K
E d i k t .

Vom l . k. Vezirksamte Moü l i xg , als Gciicht,
wi ld hiemit bekannt gemacht:

Es sei übel das Ansuchen deö Marko Mlißitz
von Krasinz. gegen Nilo Muz von Vuisl. wci,c»
aus dem Zahlungsauflrage dco. 27> Februar l«62,
Z, 903. schuldigen 210 ft. öst. W- <!. v <',, >„ ric
lkekuliue öffcntüche Veistcigcrnng der. den, Lctzicl»
gchöli.isn. im Ginittbuchc Herrschaft Är»pp »«l, (5„! l , .
Nr. 170 volkomincnoe» Realität sammt An« ,ind
Zngcliör, im gnichtlich cihobcue» Schätznngswcrlhc
vo» 2035 fi. öst. W. gewilliget u»d z»r Vcriialunc
dcrsclbc» die clckuüucn Fc,ll'ietu!!gsl<in!atz»,!gcn anf
dc» 25. September, anf dcii 26, Oktobcr und anf
dcn 27. Noucmbcr !>««!'!, jcdcsmal Vormittags »m
9 Uhr l i, dicscr Amlskmizlci mit dcm Anhange I^slimmt
worden, daß die fcilznl'lelende Realität »nl bei dcr lctztcn
^cilbielung auch unter dcm Schätznugswml'c an o>n
Meistbiellnde» hl,uai,gcgcbc» wcr^e.

DaS SchähungspccMkoll, der Ornndb»chssllr,ik,
und dic Lizitationöbedingmss!' könne» bei diese», Gc,
uchlc in den gewöhnlichen Amiestniici» »ingefthei,
werden.

K, k. Bezirksamt Möl l lmt l , als Gnicht. am 2
I n l i l«»!3.

Z »9W (!)

E d i k t .
2 " Folge bchöl'dlichcr Bewilligung werden

am 29. Aeptember l8«3 in den gcwöhnlichcn
l̂nttZstundcn von !> bis <2 Uhr Vuimittagö

und von 3 bis « Uhr Nachmittags, in dci
Stadt am Raan im Baron Z 0 i ö'schcn Hause
Konsk. Nr. ,?4 im 2, Stocke, verschiedene
Einrichtungsstücke, Zimmergarnituren, Spiel-
Tische, Bettstätte, Porzellan - Service :c,, in
öffentlicher Versteigerung an dir MeWietenden
gegen gleich bare Bezahlung l)"ta»gca/s,<'n
verdcn,

Laibach am 21. September lh«:l.

Der k, k. Notar und Gericht«. Kommissär'
Nv . « a ^ t . 8»,, ,».»«,.

?>, ,8!)^, (2)

LMwitthschastlichk AMcllutz
in Hi»iibach.

Die zur Ausstellung bestimmten G^euständl
ersucht ma» vom 28. d. M . u>s l ä n g s t e n -
, ' , , « ' > ! ! ^ i v «̂  I , O k l o b c ^ l ' n tw^ i ' c r m n m l l c l '
bar im Expositionslokalc (Schicßst a t t e) od5
am gesellschaftliche» Ve i suchsho fe auf re!
Polana abgeben zu wollen.

WMufigc KM-Anzeige.
init Gas beleuchtet, auf dem Iahrmarftplatz^

Liütm hochgcchltcn hiesige» »„>,' ausivä,!!^"
Publikum crl,,»l!c ich mir die crgebcnstc Aüzcigc !̂
machc», raß ich mit mciiicr Gcscüschafi, bistshc>^ «^
»!l> Pcisc,„e!! »i,d 24 Pferde» im Laufe dcr üä'chM
Woche cinc» Ciclus von Vorstcllungcn i» dcr l'öbnw
Rcüknnli und Pferde'Drcssxr, so wie dcr l'ödtll«
Oymmisiik und Alhlctit mi! Paülomimcn mW ' 1 ' " ! ^
z» gcde» rie Ohre I)adc. >uc>rül>cr das Nähcic lil
Tagctprogrannne sngc» weidcn,

Friedrich Belliuss,
Dircklor,

Akademie
für

Handel und Industrie
Hufllalimc von Schillern l'clrcfjcud.

Diese höhere Lehranstalt, wclcke dc><
Zweck hat, l i i ch t ige K 'anf leu te und I n '
dustr ie l le heranzuziehen, wird am >. y i ^ ' .
d. I . eröffnet. Für erprobte Lehrkräfte in
allen Fächern ist bestens gesorgt. Amnel'
düngen ,zur Aufnahme von Schülern werde»
vom Unterzeichneten täglich angenomml-ii.
Auswärtige Schüler können in hiesigen ach/-
baren Familien unter billigen Bedingung^
zur sorgfältigen Erziehung und Verpflegung
untergebracht werden. Prospekte werden uo>»
Unterzeichneten ausgegeben und auf brief''
liches Verlangen nach Auswärts franko ver«
sendet.

< ^ r a z , im September I>

Der Direktor: Prof. Z».-«»t<«»^«j«,..

MMeiGlllMie/M
>Mchr als Ittss,, Gewi«,!!!!

B c i d c r B c l c n c h t n n g m i t u o u m i r

doppelt raffinirtem
1» K T It O Ii IS U M

wird c,cgcn nllc dicßfallsigcn im Handel vmloni-
incndc» iUrcnnstoffc ein derartig übcrraschcnd großcr
Vortheil gcliotm, das; j e d e r hierin bestchcndc»
Konlnrrcnz init größtem Erfolge begegnet wird.

Dasselbe wird i» meinem

Ecke der M a r g a r e t h e n - und Welirgassc,

sowohl <» <lN!z wie <» , l , ,ln> ocrlanft, und wo-
selbst sich auch ein groftart isseö i t age r uon hic^n
gchürilM « a m p e n und Va te rne» i,i <"ns i ,
<^ l a e , P o r z e l l a n , K r y s t a l l und I m i -
t a t i o » uou der einfachste» bic« zur elegantesten!
For»» bcfmdct.

W i c d e r v c r t n u f c r n wird cin cnlsftrcchcndcr
Rabatt bewilligt.

Musterbücher und Preis - Conrantc wcroc»
fr<i»lc> nnögeaF'c!!.

Siegmuud Neisner in Wie..,
Neue Müde».

Ecke der Aiargarcthcnslvatzc n»d Wchrgassc,


